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Konzept zur Durchführung von Schulfahrten  
an der Michael Ende Grundschule Bochum 

Stand: 23.08.2024 

1. Leitziele 

Klassenfahrten ermöglichen gemeinsames Erleben ohne Leistungsdruck und machen Lernen an außerschulischen Lernorten möglich. Des Weiteren 
soll die Förderung der Eigenständigkeit ermöglicht werden. Die Schülerinnen und Schüler können eigene, neue Stärken entdecken und neue 
Freundschaften innerhalb der Gemeinschaft schließen. Schulfahrten sind grundsätzlich Pflichtveranstaltungen (s. BASS). Sie dienen Bildungs- und 
Erziehungszwecken sowie der Stärkung der Klassengemeinschaft. Es soll ein Bezug zum Unterricht/ einzelnen Unterrichtsbereichen (religiöse 
Freizeiten, sportliche Schwerpunkte o.ä.) in Vor- und Nachbereitung bestehen (besonders in D/SU)/ Unterrichtsinhalte praktisch kennenlernen, ein 
Bezug zum Schulprogramm soll ebenfalls bestehen (s. BASS 14-12 Nr. 2 Punkt 1).  

2. Theaterfahrten 
Nach Möglichkeit soll jedes Jahr eine Fahrt mit der gesamten Schule ins Theater unternommen werden (idealerweise in der Weihnachtszeit). Die 
Beauftragten für Kultur und Schule bemühen sich frühzeitig um Termine im Schauspielhaus Bochum oder im Saalbau Witten. 

3. Grundsätzliches zu  mehrtägigen Schulfahrten 
Die Klassenfahrten sind grundsätzlich situationsabhängig. Sie sind abhängig davon, wie viele Klassen in der Unterkunft versorgt werden können. 
Es ist möglich mit mehreren Klassen oder nur mit einer Klasse gleichzeitig in dieselbe Unterkunft zu fahren. Sie sollen mehrtägig sein (max. 5 
Tage). Ziele können sein: Bauernhof, Jugendherberge, Schullandheim o.ä. Bei mehrtägigen Fahrten ist in den Klassenpflegschaften über die 
Fahrtzeit, das Programm und die Dauer der Schulfahrt auf Grundlage einer realistischen Kostenschätzung geheim abzustimmen. Sie sollen in der 
Regel drei bis fünf Tage (mindestens 2 Übernachtungen) dauern und einmal in der Grundschulzeit stattfinden (Ende 3. oder Anfang 4. Klasse). Die 
Kosten sollen sich an max. 60 €/Tag orientieren. Transportkosten fallen zusätzlich an. Es sollen mindestens zwei Aufsichtspersonen pro Klasse an 
den Fahrten teilnehmen (wenn möglich eine weibliche und eine männliche Begleitung). Die Schule kann bei Personalmangel Aufsichtspersonen 
wählen, die Erfahrungen in der Arbeit mit Kindern haben (Eltern, Sporttrainer, evtl. Betreuer aus der OGS, aus kirchlichen Institutionen…). Die 
Entscheidung über die Begleitpersonen trifft nach Vorschlag der Klassenlehrerinnen die Schulleitung.  
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Die Klassenfahrt muss durch die Schulleitung genehmigt werden. (à Anlage: Antrag auf Genehmigung einer Schulfahrt) Die Schulleitung 
genehmigt dann auch die Dienstreise für die begleitenden Lehrpersonen. Falls die Reisekostenmittel, welche durch die Bezirksregierung für jede 
Schule festgelegt wird, nicht in ausreichender Höhe zur Verfügung stehen, darf die Fahrt nicht genehmigt werden.  

Der finanzielle Aufwand zur Schulfahrt darf kein Grund dafür sein, dass eine Schülerin oder ein Schüler nicht teilnehmen kann. Die 
Schulsozialarbeiterin berät dazu nicht nur die Familien, die BUT-Leistungen beantragen können. 

Allen Eltern soll durch frühzeitige Planung die Gelegenheit gegeben werden, die voraussichtlichen Kosten anzusparen.  

Grundsätzlich besteht Teilnahmepflicht (§43, 1, SchulG NRW). Die Eltern können nach Beratung mit der Klassenlehrerin in 
Ausnahmefällen einen begründeten schriftlichen Antrag (§ 43, 4, SchulGs NRW) auf Beurlaubung ihrer Kinder vom Unterricht (der 
Schulfahrt) über die Klassenleitung bei der Schulleitung stellen. Wird der Antrag genehmigt, besucht das Kind eine Parallelklasse und 
arbeitet dort mit (auch standortübergreifend). 

4. Planung einer mehrtägigen Schulfahrt 

Ø Die Information an die Eltern über die Teilnahmepflicht auf der Klassenfahrt muss erfolgt sein (auf dem Protokoll der Klassenpflegschaft 
vermerken/ Elternbrief).  

Ø Die schriftliche, rechtsverbindliche Zustimmung zur Teilnahme an der Veranstaltung und Kostenübernahmeerklärung der Eltern muss 
vorliegen. Eine Reiserücktrittsversicherung wird den Eltern empfohlen (im Protokoll der Pflegschaft vermerken/ Elternbrief). Die Buskosten 
müssen von den Eltern getragen werden. (à Anlage: Verpflichtende Zustimmung zur Teilnahme an der geplanten Klassenfahrt) 

Ø Die anlassbezogene Datenschutzerklärung muss unterschrieben vorliegen. à  Anlage: Datenschutzrechtliche Einwilligungserklärung 
Ø Die Informationen über die Maßnahmen bei Fehlverhalten (Abholung bei schwerem Fehlverhalten) des Kindes erhalten die Eltern in der 

Klassenpflegschaft vor der Klassenfahrt. Die Einverständniserklärung der Eltern zu eigenständigen zeitlich und örtlich eingegrenzten 
Unternehmungen des eigenen Kindes ohne eine Aufsichtsperson muss unterschrieben vorliegen. (à Anlage: Erklärung der 
Erziehungsberechtigten zur Durchführung der Klassenfahrt) 

Ø Ein Notfallbogen für jede/n Schüler/in muss komplett ausgefüllt vorliegen. Die Eltern müssen eine Notfallnummer angeben, unter der sie im 
Notfall zu erreichen sind. Schriftliche Klärungen zu einer möglichen Medikamentengabe (Ärztliche Einnahmeverordnung, 
Freiwilligkeitserklärung der Lehrerinnen und Lehrer und Elternanweisung über Medikamentengabe), Impfausweis (Kopie), 
Versichertenkarte (Original), Informationen über Allergien oder Lebensmittelunverträglichkeiten müssen vorliegen. (à Anlage: 
Gesundheitsliste)  
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Ø Einige Tage vor Beginn der Schulfahrt werden die Verhaltensregeln mit den Kindern besprochen. Die Belehrung wird auch von den Eltern 
zur Kenntnis genommen und unterschrieben. (à Anlage: Belehrung zur Klassenfahrt) 

Ø Die Eltern füllen das Formular „Essensabfrage“ aus und geben Hinweise zum Essverhalten Ihres Kindes weiter. (à Anlage: 
Essensabfrage) 

Ø Bei Bedarf muss eine Bescheinigung über die Schwimmfähigkeit des Kindes muss vorliegen.(à Anlage: Badeerlaubnis) 
Ø Abschließend legt die Klassenleitung handschriftlich eine Übersicht über die erhaltenen Informationen der Eltern an. (à Anlage: Übersicht 

zur Durchführung der Schulfahrt) 
Ø Die Eltern und Kinder erhalten in den Tagen vor der Schulfahrt eine Packliste für die Klassenfahrt, mit Hinweisen über benötigte und 

verbotene Gegenstände (à Anlage: Packliste für die Klassenfahrt) sowie eine Übersicht über alle Informationen zur Klassenfahrt (à 
Anlage: Informationen zur Klassenfahrt). 

5.  Grundsätze zu den Schulfahrten unter Pandemie-Bedingungen 
Laut dem Bildungsministerium NRW können Fahrten und Exkursionen innerhalb Deutschlands unter Beachtung der erforderlichen Maßnahmen zur 
Wahrung des Infektionsschutzes durchgeführt werden. Mehrtägige Reisen innerhalb Nordrhein-Westfalens oder in andere Bundesländer sowie 
eintägige Wandertage und Exkursionen zu außerschulischen Lernorten sind somit möglich. Bei der Buchung und Planung ist im Vorfeld 
sorgfältig die Vereinbarkeit mit dem Infektionsschutz zu prüfen. 

Aktuelle Risikohinweise sollen dabei berücksichtigt werden: https://www.schulministerium.nrw.de/themen/schulsystem/angepasster-schulbetrieb-
corona-zeiten 

Weiterhin gilt: Das Land Nordrhein-Westfalen übernimmt nicht die Kosten für die (vorzeitige) Rückreise der an der Schulfahrt teilnehmenden 
Schülerinnen und Schüler. Die Schulen haben die Aufgabe, die Eltern umfassend darüber zu informieren, welche Kosten durch die Stornierung, 
den Abbruch oder die Umbuchung einer Schulfahrt auf sie zukommen können. 
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Vorschläge für mehrtägige Fahrten und eintägige Ausflüge für alle SchülerInnen (lt. § 65.2.6 SchulG NRW) 

Klasse/ Halbjahr Organisationsform Zielort Verantwortliche 
Kostenober- 

grenze  

1.2 
Tierpark 
 
Stadtbücherei 
 

Bochum 
 
Bochum Langendreer 

Klassenleitung 15 Euro 

5 Euro 

2.1 Stadtbücherei/ Autorenlesung Langendreer Klassenleitung  
 

10 Euro 

2.2 Walderlebnisschule, je nach 
Kapazität 

Walderlebnisschule in Bochum Klassenleitung 15 Euro 

3.2 
Kinderuni, je nach Kapazität 
 
Stadtführung/ Rathausführung, 
je nach Kapazität 

Universität Bochum 
 
Stadt Bochum 
 

Klassenleitung 5 Euro 

3.2 oder 4.1 

Klassenfahrt  
 
 
Verkehrsmeile 
 
 
Planetarium 
 

Ziel individuell (Absprache in Pflegschaft) 
 
 
Bochum 
 
 
Planetarium Bochum  
 

Jahrgang 4 

 

 

300 Euro + 
Transportkosten 

Frei (ggf. 
Fahrtkosten) 

10 Euro 

4.2 

kleine Segler  
oder Kletterwoche 
 

Kemnader See Bochum 
Neoliet Bochum 
nach Vereinbarung der 
Klassenpflegschaft 
 

Jahrgang 4 140 Euro 

 

 Theater Bochum oder Witten Kulturbeauftragte 15 Euro 

 Schulausflug (jedes 4. Jahr lt. 
Beschluss Schuko) 

nach Vereinbarung Schuko 
 

gesamtes 
Kollegium/ Schuko 

30 Euro 
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Verpflichtende Zustimmung zur Teilnahme 
an der geplanten Klassenfahrt 

Vor- und Zuname des Kindes: ________________________________________ 

Klasse: ___________ 

Fahrtziel: _____________________________________________ 

Zeitraum: _____________________________________________ 

voraussichtliche Kosten, inklusive der Busfahrt: ________________________________ 

Wir verpflichten uns, eventuell entstehende Kosten auch dann zu zahlen, wenn unser Kind an der 
Fahrt aus Gründen, die in seiner Person oder in der der Erziehungsberechtigten liegen (z.B. 
Schulwechsel), nicht teilnimmt.  

Weiter erkennen wir an, dass die den Beförderungs- und Beherbergungsvertrag abschließende 
Lehrkraft nicht im eigenen Namen, sondern im Namen des Schülers bzw. des Erziehungsberechtigten 
handelt und bevollmächtige die Lehrkraft entsprechend.  

Wir stellen sicher, dass wir während der Klassenfahrt unter den in der Gesundheitsliste angegebenen 
Telefonnummern zu erreichen sind. Außerdem holen wir unser Kind dann auf eigene Kosten ab, wenn 
es krank wird und/ oder ein Verbleiben vor Ort aufgrund groben Fehlverhaltens des Kindes nicht mehr 
zu verantworten ist.  

Wir erklären uns bereit, alle zur Organisation der Fahrt erforderlichen Informationen über unser Kind 
an die Klassenleitung schriftlich einzureichen.  

Bitte stellen Sie bei Bedarf rechtzeitig einen Antrag auf BUT bei der zuständigen Stelle. 

Eine Reiserücktrittsversicherung können Sie ggf. privat abschließen. Wir empfehlen dies ausdrücklich. 

 

________________________________________________ 

Datum und Unterschrift der Erziehungsberechtigten 
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Erklärung der Erziehungsberechtigten 
zur Durchführung der Klassenfahrt 
Name der Schülerin / des Schülers:________________________________________ 

1. Ich bestätige, dass mein Kind zurzeit von ansteckenden Krankheiten frei ist und keine 

Krankheiten oder Leiden vorliegen, die die Teilnahme an der Klassenfahrt beeinträchtigen 

könnten. o ja  o nein 

2. Ich / wir geben unser Einverständnis, dass dringende medizinisch erforderliche Eingriffe im Falle 

meiner/unser Nichterreichbarkeit vorgenommen werden dürfen. 
o ja  o nein 

3. Mein / unser Kind muss regelmäßig folgende Medikamente einnehmen und darf diese selbst 
einnehmen (auch Kopfschmerztabletten und Nasenspray): 

_____________________________________________________________________ 

4. Mein Kind darf im Rahmen der Klassenfahrt nach Vorgabe der verantwortlich 

aufsichtsführenden Lehrkraft zeitlich und örtlich begrenzte, angemessene eigene Aktivitäten 

unternehmen (z.B. Erkundung der Umgebung der Jugendherberge, zusammen mit einigen 

anderen Schülerinnen und Schülern). Der gesetzliche Unfallversicherungsschutz ist auch für 

solche Unternehmungen gewährleistet, soweit sie in die Schulveranstaltung eingebunden sind 

und pädagogischen Zwecken dienen. 
o ja  o nein 

5. Ich bin darauf hingewiesen worden, dass mein Kind bei schwerwiegenden Verstößen 
gegen die Disziplin oder gegen Weisungen der begleitenden Lehrerinnen und Lehrer 
oder sonstige Aufsichtspersonen von der weiteren Teilnahme an der Klassenfahrt 
ausgeschlossen werden kann, wenn dies im Interesse der übrigen Schülerinnen und 
Schüler notwendig erscheint. Mein Kind wird nach Rücksprache mit mir, unverzüglich 
abgeholt werden müssen. Ich bin verpflichtet alle daraus entstehenden Kosten zu tragen. 
Davon unabhängig können zusätzliche Ordnungsmaßnahmen verhängt werden. 

6. Während der Klassenfahrt bin ich telefonisch erreichbar: 

 
tagsüber: ________________________ abends: ________________________ 

 

________________________________________________ 

Datum und Unterschrift der Erziehungsberechtigten 
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Gesundheitsliste  
Geben Sie das anhängende Formular bitte vollständig ausgefüllt Ihrem Kind mit in die Schule. Die 
Angaben werden im „Fall des Falles“ an einen Arzt (bzw. Praxis, Krankenhaus) weitergegeben. Über 
mögliche Besonderheiten hinsichtlich bestimmter Krankheiten o.Ä. werde ich außerdem die 
Begleitpersonen informieren. Ansonsten werde ich das Schreiben vertrauensvoll aufbewahren. Die 
gewissenhaft ausgefüllte Gesundheitsliste stellt eine rechtliche Voraussetzung zur Teilnahme an der 
Klassenfahrt dar.  

Geben Sie mir bitte am Tag vor der Klassenfahrt oder spätestens unmittelbar vor der Abfahrt die 
Krankenversicherungskarte Ihres Kindes und den Impfpass (oder eine Kopie desselben) in einem 
geschlossenen und mit Namen versehenen Briefumschlag ab. 

 

Vor- und Nachname des Kindes  

 

Adresse 

 

 

Geburtsort und –datum  

 

Name des / der Erziehungsberechtigten 

 

 

Krankenversicherung  

 

Name des Hauptversicherten  

 

dessen Geburtsdatum  

 

dessen Beschäftigungsort  

 

  

Es bestehen Allergien gegen 

 

 

- mit folgenden notwendigen Maßnahmen 
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Dieses Medikament muss mein Kind zu 
folgenden Zeiten regelmäßig einnehmen 

 

  

Name, Anschrift und Telefonnummer des Haus- 
oder Kinderarztes 

 

  

Letzter Krankenhausaufenthalt (Zeitpunkt / 
Grund) 

 

  

Wenn bekannt, Blutgruppe  

 

  

Letzte Impfung gegen Wundstarrkrampf 
(genaues Datum) 

 

  

Sonstige gesundheitsbezogene Besonderheiten 
(z.B. Reisekrankheit, Bettnässen etc.) 

 

 

  

Bitte geben Sie sämtliche Telefonnummern an, 
über die Sie während der Klassenfahrt zu 
erreichen sind 

 

 

 

 

 

 

 

Wir bestätigen, dass mein/unser Kind zur Zeit – wenn oben nicht anders angegeben – von 
Krankheiten, die seine Leistungsfähigkeit beeinträchtigen, von ansteckenden Krankheiten und von 
organischen Leiden frei ist. 

 

________________________________________________ 

Datum und Unterschrift der Erziehungsberechtigten 
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Belehrung zur Klassenfahrt 
Bald startet unsere Klassenfahrt. Diese Fahrt soll für Ihre Kinder und auch für die Begleitpersonen zu 
einem bleibenden Erlebnis werden. Hier folgen einige inhaltliche Schwerpunkte der Belehrung, welche 
Sie bitte auch noch mal vor Antritt der Fahrt mit Ihrem Kind besprechen sollten! 

1. Verhalten im Bus: 
• während der Fahrt bleibt jeder auf seinem Platz 
• das Essen ist nur mit Erlaubnis des Busfahrers gestattet 
• wir unterhalten uns in angemessener Lautstärke, um den Busfahrer nicht von der Fahrt  

abzulenken 
 

2. Verhalten bei Unfällen:  
•  auf dem schnellsten Wege einem Erwachsenen Bescheid geben 
• keine Panik verbreiten 

 
3. Verhalten beim Baden:  

• das Baden und Schwimmen ist nur mit einer schriftlichen Erlaubnis der Eltern 
gestattet 

• es darf nur ins Wasser gegangen werden, wenn ein Rettungsschwimmer vor Ort ist 
und die Begleitpersonen es gestatten 

• nicht mit vollem Magen ins Wasser gehen 
• auf andere Schüler ist Rücksicht zu nehmen 
• das Springen in unbekannte Seen ist nicht erlaubt 
• die Regeln im Schwimm- oder Freibad sind einzuhalten 

 
4. Naturschutz:      

•  Wege einhalten 
•  keine Pflanzen beschädigen 
• keine Tiere anfassen (Tollwutgefahr) 
• angemessene Bekleidung (Zeckengefahr) berücksichtigen 
• beachten der Waldbrandwarnstufe, kein Papier o. ä. herumliegen lassen 

 
5. Hausordnung:      

• einhalten der vorgegebenen Nachtruhe 
• nach 22 Uhr darfst du dich auf dem Zimmer in angemessener Lautstärke noch 

unterhalten und lesen, bis dann die endgültige Nachtruhe beginnt 
• die Klasse wird nur mit Erlaubnis verlassen, du meldest dich  bei einer der 

Begleitpersonen ab 
• auf den Zimmern ist für Ordnung zu sorgen, (keine Lebensmittel lagern) 
• bei mutwilliger Sachbeschädigung haftet der Schüler selbst bzw. die Eltern 

 
6. Den Anweisungen der Begleitpersonen und der Mitarbeiter des Schullandheimes ist Folge zu 

leisten! 
 

7. Für Wertgegenstände wird keine Haftung übernommen, gleiches gilt für das Taschengeld! 
 

Datum, Unterschrift des Schülers/ der Schülerin  _________________________________ 

Datum, Unterschrift eines Erziehungsberechtigten  _________________________________ 
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Essensabfrage für die Klassenfahrt 
 

Name des Kindes: ________________________________ 

 

Unser Kind isst: 

o Vollkost 

o vegetarisch 

o kein Schweinefleisch 

o _______________________________ 

 

Folgende Dinge sind bei der Ernährung meines / unseres Kindes zu beachten: 

___________________________________________________________________

___________________________________________________________________

___________________________________________________________________

___________________________________________________________________

___________________________________________________________________ 

 

 

________________________________________________ 

Datum und Unterschrift der Erziehungsberechtigten 
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Badeerlaubnis 
Name des Kindes: ________________________________ 

 

Unser Kind darf am …………………… vom ………………… bis ………………… am 
Badebetrieb teilnehmen. 

Unser Kind kann schwimmen/nicht schwimmen.  

Eine Schwimmbescheinigung wurde vorgelegt: __________________________ 
(Schwimmstufe bitte angeben). 

Folgende Besonderheiten, die die Gesundheit unseres Kindes betreffen, bitten wir zu 
beachten:  

___________________________________________________________________ 

___________________________________________________________________ 

Wir geben die Erlaubnis zum:  

¨  Baden  

¨  Schwimmen 

¨  Tauchen 

¨  Rutschen 

¨  Springen ins Wasser  

 

 

________________________________________________ 

Datum und Unterschrift der Erziehungsberechtigten 
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Übersicht zur Schulfahrt der Klasse ___  
Kind Zustim- 

mung zur 

Schulfahrt 

Erklärung 

zur Durch-

führung  

Gesundheitsliste Kranken-

versicherungskarte 

Allergien/ 

Besonderheiten 

Essen Bade-

erlaubnis 
Telefon 1 Telefon 2 

          

          

          

          

          

          

          

          

          

          

          

 



 

    

 

 

13 

Packliste für die Klassenfahrt 
Wichtig für die Eltern: Bitte geben Sie die Krankenversicherungskarte und den 
Impfausweis in einem verschlossenen Umschlag, welcher mit dem Namen Ihres 
Kindes versehen ist, vor der Fahrt bei der Klassenleitung ab. 

Was ich unbedingt mitnehmen muss: 
Zahnbürste mit 
Zahnpasta 

Duschgel, Shampoo, 
Haarbürste, Föhn 

Hausschuhe Einen 
Waschlappen, 
ein kleines und 
ein großes 
Handtuch 

Sonnenhut/ 
Cappy 

Feste, bequeme Schuhe 
und Gummistiefel 

Armbanduhr Taschengeld 
(max 10 Euro) 

T-Shirts, Pullover, Unterwäsche, lange/kurze 
Hosen, Socken, Schlafanzug in genügender 
Anzahl, angepasst an die Wetterverhältnisse 

Bett- und 
Kissenbezug 
Bettlaken 

Einen kleinen 
Rucksack 

Taschenlampe Jacke, Regenjacke, evtl. 
Regenhose 

Etui mit Stiften, 
Mäppchen mit 
Schere und 
Klebestift 

Taschentücher 

Sonnencreme Trinkbecher/Trinkflasche, 
markiert mit dem Namen 
des Kindes 

  

 

Was ich mitnehmen kann: 

Kuscheltier Kissen Süßigkeiten 
(angemessen) 

Kartenspiel, 
kleines Brettspiel 

Ggf analoge 
Armbanduhr 

Bücher Fotoapparat Briefmarke für eine 
Postkarte 

 

Was ich zu Hause lassen muss: 

Feuerzeug Elektronische 
Geräte 

Elektronische 
Spiele, wie Switch, 
Nintendo 

Schmuck 

Zerbrechliche 
Gegenstände 

Handy Smartwatch  
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Informationen zur Klassenfahrt der Klasse 
___ nach _____________    
Ziel:  
Begleitpersonen:  Frau XY erreichbar unter: 
Zeitraum:   15.05.2021 – 18.05.2021  

Kosten: Bitte überweisen Sie die Kosten von 120€ bis zum 

01.05.2021 auf folgendes Klassenkonto: DE …… mit dem 

Verwendungszweck Klassenfahrt und Name Ihres Kindes. 

Programm: Mittwoch Anreise ….. 

Donnerstag ….. 

Freitag Abreise um 10 Uhr 

Gegen 12.30 Uhr werden wir mit dem Bus an der Schule 

eintreffen. 

Verpflegung: Wir haben Vollverpflegung gebucht. Wir bekommen drei 

Mahlzeiten am Tag. Zusätzlich können die Kinder dort 

kleine Snacks und Süßigkeiten kaufen. 

Taschengeld: Max. 10 Euro 

Wertsachen: Für Wertsachen wird keinerlei Garantie oder Haftung 

übernommen. 

Schäden: Für Schäden, die ein Kind verursacht, haften stets die 

Eltern des Kindes. 

Notfälle daheim: Bitte rufen Sie zunächst in der Unterkunft an. Bitte rufen 

Sie wirklich nur dann an, wenn es wegen eines Notfalls 

abgeholt werden muss. Alles andere kann warten. Gönnen 

Sie Ihrem Kind die Auszeit. 

Notfälle vor Ort: Bitte geben Sie eine aktuelle Telefonnummer an. 

Fotos: Fotos werden Ihnen per Dropbox zur Verfügung gestellt. 
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M i c h a e l – E n d e – S c h u l e 
S t ä d t . G e m e i n s c h a f t s g r u n d s c h u l e  

  Oberstr. 65,  44892 Bochum · Somborner Str. 22,  44894 Bochum  
' 0234- 287654    Fax:0234- 9271441 

e-mail:128910@schule.nrw.de     www.michael-ende-schule-bochum.de 
 

Datenschutzrechtliche Einwilligungserklärung  
in die Anfertigung und Veröffentlichung von Fotos von Schülerinnen und Schülern 

 
Sehr geehrte Erziehungsberechtigte,  
auf der Klassenfahrt sollen Fotos von den Begleitpersonen zur Erinnerung angefertigt werden. Dabei werden 
personenbezogene Daten verarbeitet. Dies geht nur, wenn hierfür eine Einwilligung vorliegt. 

Ihr Michael-Ende-Team 
 

 
      

[Name, Vorname, Geburtsdatum und Klasse der Schülerin / des Schülers] 

 
Anfertigung und Veröffentlichung von Fotos  

Auf der Klassenfahrt werden Fotos von den Begleitpersonen zur Erinnerung geschossen. Die Fotos werden zur 
Erinnerung allen Kindern öffentlich gemacht, über einen USB Stick, eine CD oder eine entsprechende 
Onlineplattform. 

Hiermit willige ich / willigen wir in die Anfertigung von Fotos der oben bezeichneten Person in der 
beschriebenen Art und Weise in folgenden Medien ein:     Bitte ankreuzen! 

- ☐ JA/ ☐ NEIN   Anfertigung von Fotos durch die Klassenleitung oder Begleitpersonen 

- ☐ JA/ ☐ NEIN   Veröffentlichung in der Klassengemeinschaft über ein entsprechendes Medium 

- ☐ JA/ ☐ NEIN   (ausgewählt) Veröffentlichung durch die Schule auf der Homepage: michael-ende-schule-bochum.de 

 
Die Rechteeinräumung an den Fotos und Videos erfolgt ohne Vergütung und umfasst auch das Recht zur 
Bearbeitung, soweit die Bearbeitung nicht entstellend ist. Den Fotos werden keine Namen beigefügt. 

 
 

Diese Einwilligung kann für die Zukunft jederzeit widerrufen werden. Dabei kann der Widerruf auch nur auf einen 
Teil der Medien bezogen sein. Durch den Widerruf der Einwilligung wird die Rechtmäßigkeit der aufgrund der 
Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung nicht berührt. Sofern diese Einwilligung nicht widerrufen 
wird, gilt sie bezüglich der Fotos im Rahmen der Einschulung. 
Die Einwilligung ist freiwillig. Aus der Nichterteilung oder dem Widerruf der Einwilligung entstehen keine 
Nachteile. 
Gegenüber der Schule besteht ein Recht auf Auskunft über Ihre personenbezogenen Daten, ferner haben Sie 
ein Recht auf Berichtigung, Löschung oder Einschränkung, ein Widerspruchsrecht gegen die Verarbeitung 
und ein Recht auf Datenübertragbarkeit. Zudem steht Ihnen ein Beschwerderecht bei der 
Datenschutzaufsichtsbehörde, der Landesbeauftragten für den Datenschutz und die Informationsfreiheit 
Nordrhein Westfalen zu.  
Veröffentlichungen im Internet / Datenschutzrechtlicher Hinweis:  
Bei einer Veröffentlichung im Internet können personenbezogene Daten (einschließlich Fotos) jederzeit und 
zeitlich unbegrenzt weltweit abgerufen und gespeichert werden. Die Daten können damit etwa auch über so 
genannte „Suchmaschinen“ aufgefunden werden. Dabei kann nicht ausgeschlossen werden, dass andere 
Personen oder Unternehmen die Daten mit weiteren im Internet verfügbaren personenbezogenen Daten 
verknüpfen und damit ein Persönlichkeitsprofil erstellen, die Daten verändern oder zu anderen Zwecken 
verwenden. 
 

             
Ort, Datum  Unterschrift der Erziehungsberechtigten 
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